
Was kann ich tun, wenn ich oder jemand, den 
ich kenne, betroffen ist?

Menschenhandel



• AKTION Anwerbung, Beförderung oder 
Beherbergung

• MITTEL durch Androhung oder Anwendung von 
Gewalt, Betrug, Täuschung,
Missbrauch von Macht oder Ausnutzung 
besonderer Hilflosigkeit 

• ZWECK zur Ausbeutung

Was ist Menschenhandel?

(Palermo-Protokoll der Vereinten Nationen 2000)



Menschenhandel zur sexuellen
Ausbeutung oder zur Arbeitsausbeutung



Wie Menschen
angeworben werden:



Durch falsche
Jobversprechen

Es wird eine gut bezahlte 
Arbeit versprochen, z.B.  

• Kindermädchen

• Haushaltshilfe

• Gastronomie

• Model 

• Tänzer*in 



Durch 
vorgetäuschte 
Liebesbeziehungen

"Loverboys" täuschen 
ihre Liebe vor und 
bringen die 
Betroffenen in die 
Prostitution



Durch Zwang, 
Gewaltanwendung

Die Betroffenen 
werden entführt, 
vergewaltigt, 
misshandelt oder 
bedroht. 



Durch eine offene Anwerbung

Die Betroffenen bekommen Teilinformationen und 
werden über die wahren Arbeitsbedingungen belogen



Formen des Missbrauchs:



• Isolation und 
ständige 
Überwachung



• Aufforderung zu 
arbeiten, um damit 
angebliche Schulden 
abzubezahlen



• Ausnutzung der 
unklaren Aussichten 
auf eine Aufenthalts-
perspektive in 
Deutschland



• Vergewaltigungen, 
körperliche 
Misshandlung

• Massiver 
psychischer Zwang 

• Bedrohung der 
Betroffenen 
und/oder ihrer 
Angehörigen



• Verabreichung von 
Alkohol, 
Medikamenten und 
Drogen



Mögliche Anzeichen von 
Menschenhandel:



Die Betroffenen… 

• …scheinen unter der 
Kontrolle einer 
anderen Person zu 
sein, häufig ein/e 
ältere/r „Freund/in“ 

• …wirken unsicher, 
verängstigt, 
apathisch oder 
abwesend



• …haben keine 
Erlaubnis, für sich 
selbst sprechen zu 
dürfen

• …geben manipulativ
wirkende Antworten



• …haben keine oder 
gefälschte Papiere

• …bekommen als 
Gegenleistung 
plötzlich auffallend 
viele teure Geschenke
(z.B. Markenkleidung, 
teure Smartphones 
etc.)



• …sind unbezahlt 
oder unterbezahlt 

• …haben angebliche 
hohe Schulden, die 
sie abarbeiten 
müssen 



• …tragen Spuren 
von Misshandlung 

• …zeigen Anzeichen 
von Alkohol- oder 
Drogenmissbrauch 



Wo gibt es Hilfe?

Kostenlose Telefonnummer: 
08000 116 016

Online unter www.hilfetelefon.de


